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Dr. Klencke ist schon verstorben, nicht unser Mitarbeiter!), hatte den trefflichen Hufeland in dasmoderne medizinische Gewand eingezwängt. Genau so hat es Dr. Pollack mit dem alten Mundegethan. Das „Streitgewand", sagt er selbst, habe. er ihm ausgezogen. Was würde Munde,dieser echte Prießnitz-Scbüler, sagen, wenn er sähe, was aus seinem Werke geworden ist! Nein,das ist nicht der verklärte Mündliche Geist, der daraus zu uns spricht — sein Hauch duftetnach Zunft und Apotheke. Ein Verbrechen gegen die Pietät ist es, einem Werke in solcherWeise den ureigenen Charakter zu rauben. Wir sprechen dem Herausgeber keineswegs seineWissenschaftlichkeit und auch seine Wasser-Fachkenntnis ab, — das aber sprechen wir ihmrundweg ab, der Herausgeber, der Bei besserer eines Munde sein zu können. Hat der Ver¬leger keinen Würdigeren gefunden? Einzelne Stellen der einleitenden Artikel z. B. über dieHeilmittel sind trefflich, aber andere, worin sich übrigens Dr. Pollack selbst widerspricht,fordern unsern Unwillen direkt heraus. Wir leben an der Schwelle einer neuen, großen Zeit.In dieser Zeit giebt es keine bevorzugten Zünfte, denen sich die Menschheit auf Leben und Todverschreiben müßte. Wer heutzutage solch' ein Werk noch dermaßen herauszugeben vermag,der, erfaßt seine Zeit ganz und gar nicht. Der eigentliche wasserheilkundliche Teil des Buchesläßt nichts zu wünschen übrig und ist durchaus empfehlenswert. Nur hüte man sich vor denangepriesenen Medikamenten, wie z. B. bei Keuchhusten S. 273: ,.Das neueste, anscheinendmit gutem Erfolge bei Keuchhusten gebrauchte Medikament ist — Antip y rin!" O, armerseliger Munde!
Philo vom Walde.

Mitteilungen des Bundesvorstandes.1. Zufolge unseres Aufrufes v. 30. Aug. d. J. sind uns noch zugegangen:Von den Vereinen Cottbus (B.-N. 44) und Leisnig (B.-N. 113) je Mk. 5.—,Kleinzschocher (B.-N. 134) Mk. 4.—. Forst (B.-N. 231) Mk. 2,85, zusammen Mk. 16.85.Besten Dank!
2. ln Ausführung des Bundesversammlungs-Beschlusses haben wir die beschränkteKonkurrenz für Herstellung des „Naturarzt“ veranstaltet. Nachdem wir über die einge¬reichten Offerten auch noch eine fachmännische Begutachtung einholten, haben wir aufGrund derselben und unter Befolgung der bezüglich des Annoncentheils von der Bundes¬versammlung uns gegebenen Aufträge die Herstellung des „Naturarzt“ der FirmaWilhelm Issleib (Gustav Schuhr) von neuem übertragen.3. In Ausführung des von der Bundesversammlung erhaltenen Auf¬trages, für pünktlicheres Eingehen der Yereinsbeiträge zu sorgen, sahenwir uns einigen Vereinen gegenüber leider genötigt, die Zusendung des„Naturarzt" zu unterbrechen. Wir bitten nochmals um Einsendung derrückständigen Beiträge und bringen in Erinnerung, dass nach § 4 der Bundes-satzungen die Ortsvereine ihre Steuern (jährlich 40 Pf. für jedes Mitglied)halbjährlich, anfangs Januar und Juli, im voraus zahlen sollen.
4. Dem Bunde sind folgende neue Vereine beigetreten:

B.-
N. Sitz des Vereins. Vorsitzender, Kassirer.
265 Pössneck i. Thür. E. Schildbach, Schättefabr.

Fr. Worch, lange Gasse 390.
Rich.Schulz, Dekorationsmal. 80266 Hettstedt.
Friedr. Wiese,

Mollraeck bei Hettstedt.
15

267 Bernstadt i. Schlesien. Oscar August, Ganter. Lehrer Decke. 12268 Stuttgart. Chr. Wernecke, Thorstr. 3. P. Steiner, Holzstr. 18 I. 200
Veränderungen im Bundesverzeichnis:

B.-
N. Sitz des Vereins. Vorsitzender. Kassirer.
76

419

J58

Herrn. Finke, Wollwarenh.
Weimarischestr.

Apolda. \\. Walther, Bürgerscbuli.
Alexanderstr. 18.Grossenhain. Bich. Voigt, Weber,

Grosse Katharinengasse 418.Pulsnitz i. S. Alfr. Bürger, Schnittwhdlr.Gössnitz S -A. Reinh. Brümmer, Wiesenstr.Der Verein Stuttgart (B.-N. 99) zählt nicht 160, sondern 280 Mitglieder.Im Bundesverzeichnis zu streichen28. Deuben,
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